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Wir feiern Schützenfest
vom 18.06. bis 22.06.2025

Ech bön ene Ryther!Ech bön ene Ryther!
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Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder,
liebe Anwohner, werte Gäste,

bald ist es wieder so weit.  In 
der Zeit vom 18. – 22. Juni 
2025 feiern wir, die St. Brigit-
ta Bruderschaft Blonderath-
Ryth-Silverbeek-Varbrook, 
unser Schützenfest. Da die-
ses nur alle zwei Jahre statt-
findet, ist es für uns und nicht 
zuletzt für die Anwohner der 
einzelnen Ortschaften ein be-
sonderes Ereignis.
Die vergangenen zwei Jahre 
haben uns Vieles abverlangt. 
Der Krieg in der Ukraine und 
im Nahen Osten, die daraus 
resultierende Inflation, ge-
änderte Machtverhältnisse 
in den USA und nicht zuletzt 

Neuwahlen in unserem Land 
haben unser aller Leben 
nachhaltig beeinflusst. 
Die Zeiten können wir nicht 
ändern, wir müssen lernen 
damit umzugehen.
So bietet unser Schützen-
fest vielleicht hier eine gute 
Möglichkeit einfach einmal 
abzuschalten. 
Bereits weit vor der Kirmes 
bei den Vorbereitungen 
kommen Jung und Alt in ge-
selliger Runde zusammen. Es 
wird zusammen gearbeitet, 
man tauscht sich aus, es wird 
gelacht. Es ist schön sich dem 
hinzugeben und einfach mal 
die Seele baumeln zu lassen. 
Das entschleunigt und ent-
spannt - einfach mal auspro-
bieren.
Die Werte Glaube-Sitte-Hei-
mat verlieren in der heutigen 
Zeit immer mehr an Bedeu-
tung. Umso wichtiger ist es, 
dass wir alle diese Werte der 
Bruderschaft hochhalten und 
auch leben. Einfach mal aktiv 
auf Fremde oder neue Nach-
barn zugehen. Viele haben 
ein falsches Bild vom Wirken 
einer Bruderschaft. Verbrei-
tet ist das Bild der feiernden 
Uniformierten, die irgendwo 
im Zelt an der Theke stehen. 
Das ist sicher eine Seite und 
gehört auch dazu. 

Aber das ist bei Weitem nicht 
alles. Nicht alle müssen in 
Uniform über die Straße 
marschieren. Wir bieten auch 
viele Gelegenheiten zu ande-
ren Aktivitäten, wo man sich 
trifft und austauschen kann. 
Bruderschaft ist mehr. Wir 
sind wie eine große Familie. 
Wir helfen einander und sind 
füreinander da. 
Mit unserem König Dominik 
Cüsters sowie mit seinen 
Ministern Chris Müller und 
Frank Rektor sowie deren Da-
men, freuen wir uns auf das 
bevorstehende Schützenfest 
und die damit verbundenen 
Vorbereitungen und Begeg-
nungen. 
Ich darf Euch alle herzlich 
einladen, die Alltagssorgen 
einfach mal ein Stück weit 
hinter sich zu lassen und 
gemeinsam mit uns unser 
Schützenfest zu feiern. 
Lasst Euch überraschen von 
einer Bruderschaft, die Ihr so 
vielleicht nicht kennt oder die 
anders ist als Ihr es erwartet 
hättet. 
Wir freuen uns auf Euren Be-
such. Ich hoffe wir sehen uns.
Mit freundlichem Schützen-
gruß

Heinz Bongartz
Präsident

Grußwort Präsident
Heinz Bongartz  G

Alles rund um die St. Brigitta Bruderschaft!
Besuchen Sie regelmäßig unsere Webseite,  
um keine Neuigkeiten und Infos zu verpassen. 

Erfahren Sie mehr über anstehende Termine,  
Wettkämpfe, Veranstaltungen und Neuigkeiten  
aus unserem Schützenverein.

Ein Blick auf unsere Webseite lohnt sich  
– so bleiben Sie immer bestens informiert.



5G Grußwort König
Dominik Cüsters

Liebe Schützenbrüder,  
liebe Schützenschwestern,
liebe Freunde und Gäste. 

Nun ist es endlich soweit. Der 
Höhepunkt meiner Amtszeit 
als Schützenkönig, unser 
Schützenfest in Ryth, steht 
vor der Tür.

Als aller erstes möchte ich 
dem Königshaus 2025, mei-
ner Frau Anneke Cüsters und 
den Ministerpaaren Frank 
und Sabine Rektor sowie 
Christoph und Melanie Mül-
ler danken. Nach anderthalb 
Jahren im Amt blicken wir 
gemeinsam auf viele schöne 
Momente zurück. Zusammen 
haben wir viel Herzblut in die 
Planung gesteckt und jetzt 
geht es endlich los.
 
Auch für die große Unterstüt-
zung Seitens unsere Freunde, 
Nachbarn, Familien und 
Bruderschaftsmitglieder be-
danke ich mich recht herzlich. 
Besonders den uns voran-
gegangenen Königshäusern 
danke ich und das Königs-
haus für die immer wieder-

kehrende Hilfe mit Infos 
und sehr guten Ratschlägen, 
wenn wir planlos waren.

Dieses Jahr wird es einige 
Änderungen im Ablauf des 
Schützenfestes geben und ich 
hoffe, dass diese gut ange-
nommen werden. Besonders 
in den neu an Fronleichnam 
stattfindenen Klompenball 
setzen wir als Majestäten gro-
ße Hoffnung. Ich freue mich 
auf ein tolles Schützenfest 
bei hoffentlich schönem Kir-
meswetter und wüsche euch 
allen tolle Tage und viel Spass 
bei uns im wunderschönen 
Ryth. 

Euer Schützenkönig 

Dominik Cüsters

K

Königshaus 2025
Von Links: Melanie und Christoph Müller, Anneke und Dominik Cüsters, 
Sabine und Frank Rektor

Königshaus 2023
Von Links: Ellen und Christoph Lohr, Simone und Peter Heldens,  
Claudia und Wolfgang Kebeck

K

G Grußwort Pfarradministrator
Pater Damian C. Ugwuanyi SMMM

Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,
Liebe NiederkrüchtenerInnen,
Liebe MitchristInnen.

Ich grüße Sie alle herzlich zu 
Ihrem Schützenfest.

Dieses Fest ist eine schöne 
Gelegenheit, Freude zu teilen 
und die Gemeinschaft die wir 
miteinander und in Christus 
erleben, zu feiern.

So wünsche ich dem Königs-
haus und Ihnen allen von 

Herzen ein gelungenes Fest, 
bei dem sich Traditon und 
Freude die Hand reichen und 
wir ein lebendiges Zeugnis 
für Gemeinschaft und Frie-
den geben können.

Möge Gottes Segen uns be-
gleiten und unsere Gemein-
schaft stärken.

Mit den besten Wünschen
Herzlichst

Pfarradministrator Damian 
Ugwuanyi



7G Grußwort Bürgermeister
Karl-Heinz Wassong

Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,
liebe Gäste, 

erinnern Sie sich, erinnert 
ihr euch noch an das letzte 
Schützenfest der St. Brigitta 
Bruderschaft Blonderath - 
Ryth - Silverbeek - Varbrook 
e.V.? Damals durfte nach der 
Corona-Pandemie endlich 
wieder gefeiert werden. Mit 
dem Ausbruch des Ukraine-
Kriegs lag aber schon der 
nächste Schatten über allen 
Festen und Feierlichkeiten. 
Dennoch haben wir alle uns 
ganz klar dafür ausgespro-
chen, gemeinsam zu feiern.

Seither prasseln lokale, regio-
nale und teils globale Krisen 

und Herausforderungen in 
einer Geschwindigkeit auf 
uns ein, dass es schwerfällt, 
die vielen positiven Dinge 
noch zu sehen. Ich finde, das 
Brauchtum in unserer Ge-
meinde, das Schützenwesen 
mit seinen lebendigen Bru-
derschaften und die Schüt-
zenfeste sind wunderbare 
Beweise dafür, dass wir uns 
trotz aller Herausforderun-
gen nicht unterkriegen lassen 
und das Positive nicht aus 
dem Blick verlieren.

Dieses ist das letzte Gruß-
wort, das ich als Bürgermeis-
ter an Sie und euch richten 
darf. Daher schwingt auch 
ein wenig Wehmut in meinen 
Worten mit. Aber auch hier 
soll das Positive überwiegen: 
Viele freuen sich auf ein tolles 
Schützenfest einer Bruder-
schaft, die sich seit vielen 
Jahren durch einen ganz 
besonderen Zusammenhalt 
auszeichnet. Eine über viele 
Jahre gewachsene Bruder-
schaft, die gleichzeitig offen 
ist für alle, die mitmachen 
wollen. Und dieser Zusam-
menhalt, die Konzentration 
auf unsere Gemeinsamkeiten 

sind heute wichtiger denn je. 
Dinge, die uns spalten sollen, 
die uns gegeneinander auf-
bringen, gibt es genug. Dem 
setzen wir unsere Art zu le-
ben entgegen – nicht zuletzt 
in diesem Jahr auch wieder 
mit dem Schützenfest der 
St. Brigitta Bruderschaft. Als 
umso passender empfinde 
ich die Einladung von Schüt-
zenkönig Dominik Cüsters 
und seiner Anneke, in der es 
heißt „In diesen Tagen rücken 
wir näher zusammen, pflegen 
alte Freundschaften und 
knüpfen neue Bande.“

Dem Schützenkönigspaar 
und seinen Ministerpaaren 
Frank und Sabine Rektor 
sowie Christoph und Melanie 
Müller und natürlich auch al-
len Bruderschaftsmitgliedern, 
den teilnehmenden Bruder-
schaften sowie den Gästen 
aus Nah und Fern wünsche 
ich ein wunderbares Fest, 
gemeinsame Stunden, die in 
Erinnerung bleiben und eine 
gute Zeit.
 
Herzlichst Ihr und Euer
Kalle Wassong
Bürgermeister

Tradition für die  
Zukunft bewahren.
Gemeinsam für Brauchtum.

Die NEW ist eng mit der Region verbunden und 
ist seit vielen Jahren als Sponsor aktiv. Egal ob 
Sport, Brauchtum, Kunst & Kultur, Bildung oder 
Soziales: das Wir-Gefühl wird gestärkt. 

new.de/sponsoring



9G Grußwort Bezirksbundesmeister
Rudolf Deilen

Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,
verehrte Gäste in Blonderath, 
Ryth, Silverbeek und Var-
brook.

Die St. Brigitta Bruderschaft 
Blonderath, Ryth, Silverbeek 
und Varbrook feiert in die-
sen Tagen ihr traditionelles 
Schützenfest in einem fest-
lich geschmückten Ort, um 
gemeinsam die Werte zu 
ehren, die uns seit jeher 
verbinden: Glaube, Sitte und 
Heimat.
Es sind besondere Tage, an 
denen wir nicht nur die Ge-
genwart genießen, sondern 
auch auf die Vergangenheit 
zurückblicken und der Ver-

storbenen unserer Dorfge-
meinschaften gedenken.
Unser christlicher Glaube 
ist das Fundament, auf 
dem unsere Gemeinschaft 
ruht. Er gibt uns Halt und 
Orientierung in Zeiten des 
Wandels. In der heutigen, 
schnelllebigen Welt ist es 
wichtiger denn je, an unseren 
Überzeugungen festzuhalten 
und sie in unserem täglichen 
Alltag zu leben.
Die Sitte, die wir pflegen, 
ist mehr als nur Tradition; 
sie ist ein Ausdruck unserer 
Identität. Sie lässt uns die 
Werte weitergeben, die uns 
wichtig sind. In den festlichen 
Bräuchen, die wir heute 
zelebrieren, spiegelt sich die 
Geschichte unserer Bruder-
schaften wieder. Sie erinnern 
uns daran, woher wir kom-
men und wie wichtig es ist, 
diese Traditionen zu bewah-
ren und weiterzugeben.
Unsere Heimat ist der Ort, an 
dem wir verwurzelt sind. Sie 
gibt uns ein Gefühl der Zuge-
hörigkeit und des Stolzes. In 
der Gemeinschaft der Schüt-
zenschwestern und Schüt-
zenbrüder finden wir nicht 
nur einen Platz, um unsere 

Traditionen zu leben, son-
dern auch Raum, um unsere 
Heimat aktiv zu gestalten 
und zu schützen. Lassen Sie 
uns gemeinsam dafür sor-
gen, dass diese Heimat auch 
für kommende Generationen 
ein Ort des Friedens und der 
Gemeinschaft bleibt.
Indem wir aus der Vergan-
genheit lernen, können wir 
die Herausforderungen der 
Zukunft meistern. Lassen wir 
die Lehren, die wir aus den 
Erfahrungen unserer Vorfah-
ren gezogen haben, in unser 
Handeln einfließen. So kön-
nen wir sicherstellen, dass 
unsere Bruderschaften auch 
in den kommenden Jahren 
stark und lebendig bleiben.
Ich danke Ihnen allen im 
Namen des Bezirksverban-
des Niederkrüchten für Ihr 
Engagement und Ihre Treue 
zu ihrer Bruderschaft. 
Auf eine gemeinsame Zu-
kunft, die von Zusammenhalt 
und Freundschaft geprägt ist!

Mit freundlichem  
Schützengruß

Rudolf Deilen
Bezirksbundesmeister



11Wimmelbild
Finde die 12 Unterschiede!W
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Trinkwasser
einfach gut!

Gemeindewerke Niederkrüchten GmbH
Dam 107 | 41372 Niederkrüchten
Tel.: 02163-98310 | Fax: 02163-89102
info@gw-n.de | www.gw-n.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:    7:30 – 12:30 Uhr
nur nach vorheriger Terminabsprache

GWN – Ihr Wasserversorger

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten 
Montag:  Ruhetag 

Dienstag – Freitag: 8.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  8.00 – 13.00 Uhr 

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Produktion und 
Schlachtung. 

Rindfleisch aus eigener Mast. 
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PLANWAGEN KOPPERS

Das HörQuartier ist die Anlauf- 
stelle für alle Menschen rund 
um das Thema Hören

Modernste Hörgeräte, neueste Technologien

Wir lassen Fakten sprechen:

Neue, innovative Anpassverfahren 
für jede Hörsituation

Kostenloser Hörtest
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Freude am Wieder-Hören 
 Wir schenken Ihnen 150€*

beim Kauf eines Hörsystems im HörQuartier

Unsere HörQuartiere:
Dülkener Straße 56
41366 Schwalmtal
02163 348 77 22

Künkelstraße 43-B4
41063 Mönchengladbach
02161 948 69 88

www.hoerquartier.de

Alle Hersteller zu fairen und 
günstigen Preisen

3D-Ohrenscanner für den perfekten Sitz

Top Services für Jedermann

Wir stehen für gutes Hören & gutes Sehen 
Ihre Partner ganz in Ihrer Nähe

01578 85 36 854 01578 85 36 854 Planwagen_KoppersPlanwagen_Koppers Planwagen KoppersPlanwagen Koppers

SCHWALMTAL
OPTIK
K O P P E R S

Wieder nicht getroffen?
Vielleicht liegt‘s gar nicht am 
Gewehr...

Besuchen Sie uns 
und finden Sie Ihre neue Brille

Schwalmtal Optik
Dülkener Straße 22
41366 Schwalmtal
02163 3775
www.schwalmtal-optik.de

Brillenfassungen und -gläser

Designerbrillen

Sonnenbrillen

Zubehör

und beste Beratung

Jetzt Anzeige 
vorlegen & 
25€ Rabatt 
erhalten**
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Hauptmann
Dion Hubertz

Adjutant
Niklas JakobsH A

Steckbrief-Fragen
 
1.Wann habt ihr euren Zug gegründet?
Die Reiter waren bereits beim allerersten 
Schützenfest 1909 dabei; damals noch in 
schwarzen Anzügen und Schärpe, später 
dann in schwarzer Husarenuniform.

2.Wie viele Mitglieder seid ihr inzwischen?
Wir sind vier Reiterinnen: Sabine und Ellen 
sind bereits seit 30 Jahren dabei und freuen 
sich darüber, dass Patricia und Isabell 2022 
dazugestoßen sind. 

3.Wie heißen sie?
Ellen Lohr, Sabine Kleinbielen,  
Patricia Kaumann, Isabell Helger

4.An welcher Uniform erkennen wir euch?
Wir tragen weiße Husarenuniformen.

5.Wie lautet euer Motto?
Op die Peärd on op di Lüü!

6.Wie unterstützt ihr das Königshaus?
Mit Anwesenheit, Hilfsbereitschaft und guter 
Laune.

7.Wo finden wir euch im Zelt?
Ihr findet uns am Königstisch sowie hinter 
und vor der Theke ;)

8.Wenn man bei euch mitmachen will …
… muss unbedingt reiten können und idea-
lerweise tanzen.

Reiterei 
Husaren



17UW Unsere Könige 
von 1907 bis 2025

Wir danken für Eure Treue... 
… und trauern mit Euren Familien.

1909 König: Johann Kohlen, Minister: Mathias 
Dörenberg, Minister: Hubert Brouwers
1912 König: Heinrich Pütz, Minister: unbekannt, 
Minister: unbekannt
1914 König: Gottfried Henrix, Minister:  
unbekannt, Minister: unbekannt
1920 König: Ludwig Timmermanns, Minister: 
unbekannt, Minister: unbekannt
1922 König: Heinrich Kebeck, Minister: Wilhelm 
Kebeck, Minister: Wilhelm Reugels
1926 König: Johann Cremers, Minister: Ferdi-
nand Pollmanns, Minister: Wilhelm Heinen
1929 König: Peter Steffens, Minister: Wilhelm 
Seegers, Minister: Heinrich Welters
1934 König: Peter Forger, Minister: Heinrich  
Pollmanns, Minister: Peter Hastenrath
1938 König: Heinrich Pollmanns, Minister:  
Wilhelm Wallrafen, Minister: Peter Hastenrath
1950 König: Jakob Pollmanns, Minister: Paul 
Stiem, Minister: Gregor Kebeck
1952 König: Hubert Kohnen, Minister: Hubert 
Kebeck, Minister: Heinrich Seegers
1954 König: Heinrich Welters, Minister: Willi 
Schulz, Minister: Hans Tessmer
1957 König: Jakob Int-Veen, Minister: Heinrich 
Wolfs, Minister: Wilhelm Pollmanns
1959 König: Willi Lafontaine, Minister:  
Josef van Kessel, Minister: Josef Jennissen
1962 König: Hubert Kohnen, Minister: Richard 
Hastenrath, Minister: Josef Jennissen
1965 König: Peter Lamertz, Minister:  
Willi Lafontaine, Minister: Johannes Küskens
1967 König: Gerhard Römer, Minister: Heinrich 
Joerissen, Minister: Johann Cremers
1971 König: Wilfried Oellers, Minister: Johannes 
Küskens, Minister: Josef Jennissen 
1973 König: Jan Cox, Minister: Heinrich Küskens, 
Minister: Bruno Vath
1975 König: Hans Peter Delihsen, Minister: Josef 
van Kessel, Minister: Josef Lamvers
1977 König: Artur Schrammen jun., Minister: 
Helmut Cremers, Minister: Josef Pollmanns
1979 König: Johannes Küskens, Minister: Willi 
Willems, Minister: Dieter Wolter
1981 König: Wolfgang Kohnen, Minister: Dieter 
Willems, Minister: Willi Toerschen

1983 König: Willi Heynen, Minister: Gerd  
Heynen, Minister: Dieter Rudat
1985 König: Henry Hein, Minister: Heinz-Willi 
Wolfs, Minister: Heinz-Josef Henrix
1987 König: Gerd Heynen, Minister: Henry Hein, 
Minister: Stefan Schrammen
1989 König: Hans Götzenberger, Minister:  
Johannes Küskens, Minister: Peter Offermanns
1991 König: Hubert Kohnen (Kaiser), Minister: 
Hans-Peter Dehlisen, Minister: Willi Willems
1993 König: Helmut Cremers (Bezirkskönig 
1992), Minister: André Cox, Minister: Wolfgang 
Janßen
1995 König: Wolfgang Kebeck (Bezirkskönig 
1995), Minister: Werner Hoffmann, Minister: Paul 
Hoffmann
1997 König: Gerd Heynen, Minister: Heinz  
Bongartz, Minister: Bernhard Peters
1999 König: Artur Schrammen jun., Minister: 
Heinz-Willi Wolfs, Minister: Henry Hein
2001 König: Peter Peters, Minister: Gerd Heynen, 
Minister: Bernhard Peters
2003 König: Stefan Schrammen, Minister:  
Bernhard Peters, Minister: Hans Schöller
2005 König: Wolfgang Kohnen, Minister: Gerd 
Lierhaus, Minister: Gerd Couson
2007 König: Gerd Heynen (Kaiser), Minister: 
Stephan Ernesti, Minister: Holger Reiff
2009 Königin: Claudia Kebeck, Ministerin: Ulrike 
Wolter, Ministerin: Doris Berendes
2011 König: Helmut Cremers, Minister: Henry 
Hein, Minister: Artur Schrammen jun.
2013 König: Hans Schöller, Minister: Bernhard 
Peters, Minister: Stefan Schrammen
2015 König: Sebastian Klerks (Bezirkskönig 
2014), Minister: Christof Lohr, Minister: Peter 
Heldens
2017 König: Stephan Offermanns, Minister:  
Michael Kohnen, Minister: Fred Pischler
2019 König: Klaus Berendes (Bezirkskönig 
2019), Minister: Ralf Müller, Minister: Wolfgang 
Kebeck
2021 Ausgefallen: Pandemie
2023 König: Peter Heldens, Minister: Christof 
Lohr, Minister: Wolfgang Kebeck
2025 König: Dominik Cüsters, Minister:  
Christoph Müller, Minister: Frank Rektor

Unsere Verstorbenen bleiben in unserer Mitte.
Heilige Brigitta, bitte für sie.

2025
Hartwig Schäfertöns
geboren am 29.01.1930
verstorben am 29.01.2025
Mitglied seit 1970

Pastor Johannes Thelen
geboren am 25.10.1935
zum Priester geweiht 
24.07.1965
verstorben am 25.02.2025
über 30 Jahre Präses  
unserer Bruderschaft

2024
Axel Fischer
geboren am 30.03.1946
verstorben am 26.01.2024
Mitglied seit 1991 

Tom Rucks
geboren am 03.04.1989
verstorben am 14.02.2024
Mitglied seit 2018

Hardi Maibaum
geboren am 01.03.1936
verstorben am 18.05.2024
Mitglied seit 1993

Maria Braun
geboren am 03.05.1928
verstorben am 11.07.2024
Mitglied seit 1989

Wilfried Oellers
geboren am 20.06.1942
verstorben am 04.08.2024
Mitglied seit 1964

Günter Radtke
geboren am 02.05.1957
verstorben am 09.11.2024
Mitglied seit 1992

2023
Edith Maibaum
geboren am 19.08.1936
verstorben am 28.01.2023
Mitglied seit 1993

Jakob Nick
geboren am 28.07.1939
verstorben am 02.02.2023
Mitglied seit 1953

Willi Küppers
geboren am 07.02.1936
verstorben am 26.06.2023
Mitglied seit 1965
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Sohlweg 78
41372 Niederkrüchten
02163 499 899 1

inf@elektro mr.de

www.elektro mr.de

• Elektroinstallationen
• Smart Home – Gebäudesteuerungen
• KNX Gebäudeautomation
• Anschlüsse für E Mobilität
• TV– und Netzwerkverkabelung
• PV Anlagen

Donnerstag, den 19.06.2025
13:00 Uhr Klompenball

Freitag, den 20.06.2025
16:00 Uhr  Antreten in Varbrook (Kebeck/

Wolfs) - Varbrook - St. Brigitta Kapel-
le (Gebet an der Kapelle) - Steinstraße 
- König (Auspräsentieren des Königs, 
Errichten des Königsmaien) - Stein-
straße - Erkelenzer Straße - Am End 
- Festzelt - (Errichten des Zeltmaien, 
Formierung des Trauerzuges) - Am 
End - Pannenmühle - Am Platzbruch - 
Friedensstraße - Dr. Lindemannstraße 
- Friedhofsallee - Friedhof - (Kranznie-
derlegung mit Zapfenstreich, danach 
stiller Abmarsch vom Friedhof) - Fried-
hofsallee - Erkelenzer Straße - Am 
Stein - Ryther Straße - Pannenmühle 
- (Frontabnahme) - Am End - Festzelt 
(Auspräsentieren der Majestäten, Ein-
rücken ins Festzelt)

19:45 Uhr  Abholen des Königs zum Schützen-
ball (Steinstraße)  
(Offiziere/Züge ab „Am End“ nach 
Einteilung) - Steinstraße - Erkelenzer 
Straße - Am End - Festzelt

Samstag, den 21.06.2025
11:00 Uhr  Fototermin und Schützenimbiss im 

Festzelt (eigene Anreise, ohne Tritt, 
aber in Uniform)

15:30 Uhr  Antreten beim König (Steinstraße) 
Steinstraße - König - Steinstraße - Er-
kelenzer Straße - Pannenmühle - (Aus-
präsentieren des Königs, Gefolge und 
der Festgäste) - Parade

Nach der  Parade: Pannenmühle - Erkelenzer 
Straße - Am End - Festzelt (Ausprä-
sentieren des Königs, Gefolge und der 
Festgäste, Einrücken ins Festzelt)

19:30 Uhr  Abholen des Königs zum Königsgala-
ball (Pannenmühle bei M.Kohnen) 
(Offiziere/Züge nach Einteilung) - 
Pannenmühle - Am End - Festzelt

Sonntag, den 22.06.2025
08:30 Uhr  Antreten Ecke Varbrook / Steinstra-

ße - Steinstraße - König (Auspräsen-
tieren der Fahne und der Vorstände) 
- Steinstraße - Erkelenzer Straße - 
Friedhofsallee - Dr. Lindemannstraße 
- (Einreihen der St. Antonius Bruder-
schaft) - Friedensstraße - Mittelstraße 
- Dr. Lindemann Straße - Pfarrhaus / 
Kirche (Auspräsentieren der Könige 
und Vorstände / Einrücken in die Kir-
che)

10:00 Uhr  Festgottesdienst
Im Anschl uss: (Auspräsentieren der Könige und 

Vorstände) - Dr. Lindemannstraße -  
Friedensstraße - Erkelenzer Straße - 
Am End - Festzelt (Auspräsentieren der 
Könige und Festgäste / Einrücken ins 
Festzelt)

12:00 Uhr  Frühschoppen
15:30 Uhr  Antreten am Festzelt zum Vogel-

schmücken
17:00 Uhr  Vogelschuss mit anschließendem 

Umzug Festzelt (Auspräsentieren der 
Majestäten) - Am End - Pannenmühle - 
Erkelenzer Strasse - Am End - Festzelt

19:45 Uhr  Abholen des Königs und der neuen 
Majestäten zum Familienball  
(Pannenmühle bei M. Kohnen)  
(alle Offiziere und Züge) Pannen-
mühle - Am End - Festzelt

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Schutz vor Ertragsausfällen aufgrund von Klimawandel und Tierseuchen

Pflanzen- & Tier-
versicherungen

Ihr Spezialist für

Allianz
Agrar

ALLIANZ-WOCHNIK.DE

Allianz Generalvertretung Florian Wochnik

Steinkenrather Weg 6
41372 Niederkrüchten 

  02163 3 41 41 30
florian.wochnik@allianz.de

· BAUMFÄLLUNGEN· BAUMFÄLLUNGEN  
  fachgerecht und sicher

· FORSTWIRTSCHAFT· FORSTWIRTSCHAFT  
  von der Pflanze bis zum Baum

· LANDSCHAFTSPFLEGE· LANDSCHAFTSPFLEGE  
  naturnah und schnell

· ENERGIEHOLZHANDEL· ENERGIEHOLZHANDEL  
  Wärme aus der Natur

WWW.BOERS-GBR.DE

Boers GbR 
Forst- & Landschaftsservice 
Leloh 14 · 41366 Schwalmtal

     02163 499 633 - 0
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Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Lilienthalstr. 6 · 41515 Grevenbroich
Tel. 02181 2337-0 · gottfried-schultz.de

Ihr Automobilpartner
in Grevenbroich.

■	 Große Neu- und Gebrauchtwagen-Auswahl.

■	 Insgesamt mehr als 3.500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

 ■	 Top Angebote für Gewerbetreibende, Freiberufler und
  Flottenkunden.

 ■	 Attraktive Finanzierungs- und Leasing-Angebote.

■	 Kompetente Beratung durch zertifizierte Fachberater.

■	 Großer Fahrzeugpool für Probefahrten.

■	 Starker Service für Volkswagen, Audi, SEAT und CUPRA.

Kein Kauf ohne unser Angebot!

JETZT NEU BEI UNS: 

Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Lilienthalstr. 6 · 41515 Grevenbroich
Tel. 02181 2337-0 · gottfried-schultz.de

Volkswagen Grevenbroich

Ihr starker Servicepartner für
Volkswagen, Audi, SEAT und CUPRA.

S
1. Wann habt ihr euren Zug gegründet?
2003

2. Wie viele Mitglieder wart ihr im  
Gründungsjahr? 
3 (Martin Wolfs, Andreas Schrammen, 
Stefan Wolfs)

Wie viele Mitglieder seid ihr inzwischen?
17

3. Wie heißen sie?
-  Stefan Wolfs  

(Zugführer, Fähnrich Zugstandarte) 

-  Hans Schöller  
(Fahnenoffizier Zugstandarte)

-  Paul Hoffmann  
(Fahnenoffizier Zugstandarte)

-  Alexander Schrammen  
(Fähnrich Bruderschaftsfahne)

-  Jan Spridzans  
(Fahnenoffizier Bruderschaftsfahne)

-  Marc Peters  
(Fahnenoffizier Bruderschaftsfahne)

Mannschaft:
Ingrid Peters, Ruth Schöller,  
Sebastian Schöller, Marcel Bergthold,  
Julia Peters, Natascha Peters, Fabian Klein, 
Leon van Gansewinkel, Nick van  
Gansewinkel, Felix Prechtel, Nele Peters

4. An welcher Uniform erkennen wir 
euch?
Blaue Jacken, schwarze Hosen und Schuhe, 
Pickelhaube – Vorbild war die Königl. Preus. 
Infanterie von 1848.

5. Wie lautet euer Motto?
Wir können auch wirklich Sani!

6. Was macht euch aus?
Der erste Zug, in dem Frauen und Männer 
zusammen antreten. Inklusion ist für uns 
selbstverständlich.

7. Wie unterstützt ihr das Königshaus?
Mit der Macht von Gryskull! 
Wir sind immer mit der Fahne da!

8. An welche Zug-Geschichte denkt ihr  
besonders gern zurück?
An wilde Partys in Partykellern. 
Details geheim! 

9. Bei welcher Musik findet man euch  
auf der Tanzfläche?
Bei tanzbarer Musik, die Laune macht,  
tanzen zu gehen.

10. Wo finden wir euch im Zelt?
Am Königstisch.

11. Wenn man bei euch mitmachen will …
Melden!

Sanitäter
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AUF EUCH,
H

Steckbrief-Fragen 
 
1. Wann habt ihr euren Zug gegründet?
Der aktuelle Kern 2023, viele sind aber schon 
seit vielen Jahren dabei.

2. Wie viele Mitglieder wart ihr im Grün-
dungsjahr?
8

3. Wie viele Mitglieder seid ihr inzwi-
schen?
10-12

4. Wie heißen sie?
Marvin M., Patrick P., Daniel J., Matz P., Jonah 
K., Nils Z., Lukas S., Mario R., Peter B., Tim G., 
Eric L., Frederik W.

5. An welcher Uniform erkennen wir 
euch?
Grüne Uniform

6. Wie lautet euer Motto?
Ohne Proben ganz nach Oben.

7. Was macht euch aus?
Sicheres Auftreten bei relativer Ahnungs-
losigkeit.

8. Wie unterstützt ihr das Königshaus?
 Präsenz in den Vorwochen = Röschen, Fah-
nen, Schilder und einem langen Atem beim 
Eierbraten.

9. An welche Zug-Geschichte denkt ihr be-
sonders gern zurück?
Kreative Klompengestaltung, mit einem 
Podiumsplatz 2015.

10. Bei welcher Musik findet man euch auf 
der Tanzfläche?
Song: Angels von Robbie Williams

11. Wo finden wir euch im Zelt?
Als Platzhüter am Tisch oder an der Theke.

12. Wenn man bei euch mitmachen will …
De facto haben wir keine Kriterien, es muss 
einfach passen.

Hubertus Offiziere 
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Kurzbericht der Ryther 
Schützenfestes  
vom 07. bis 12.06.2023: 
Eine Zusammenfassung von 
Stefan Wolfs des Schützenfest-
berichtes von Susanne Schram-
men

Ein Fest des Zusammen-
halts, der Tradition und des 
Neubeginns
Nach einer vierjährigen 
Zwangspause, die von den 
Herausforderungen der 
globalen Pandemie und den 
daraus resultierenden gesell-
schaftlichen Veränderungen 
geprägt war, kehrte die Ryther 
Kirmes 2023 mit einem be-
eindruckenden Aufgebot 
an Gemeinschaftssinn und 
Innovationsgeist zurück. Die 
St. Brigitta Bruderschaft Ryth 
bewies eindrucksvoll, dass 
Tradition und Fortschritt Hand 
in Hand gehen können, und 
schuf ein unvergessliches Fest 
für alle Beteiligten.

Herausforderungen und 
kreative Lösungen
Die Vorbereitungszeit war 
von Unsicherheit und der 

Notwendigkeit geprägt, sich 
an ein verändertes Feierver-
halten und steigende Kosten 
anzupassen. Die Bruderschaft 
meisterte diese Herausfor-
derungen mit Kreativität und 
Entschlossenheit:
•  Tradition und Moderne: 

Die Beibehaltung des be-
währten Zeitplans „Kirmes 
am Fronleichnamswochen-
ende“ erwies sich als kluge 
Entscheidung, während die 
Festschrift in einem moder-
nen, ansprechenden Stil neu 
aufgelegt wurde.

•  Förderung des Nachwuch-
ses: Die engagierte Arbeit 
von Anneke Cüsters beim 
Kinderzug war ein voller 
Erfolg und begeisterte Jung 
und Alt. Die Kinder zogen 
mit stolzer Brust durch die 
Straßen und erfreuten die 
Zuschauer.

•  Digitalisierung als Chan-
ce: Die Einführung einer 
eigenen Schützenfest-
Webseite, regelmäßiger 
Informationsmails und 
eines benutzerfreundlichen 
Online-Ticketshops für die 
Black & White Party erleich-

terte die Organisation und 
Kommunikation erheblich. 
Die erfolgreiche Einführung 
der Kartenzahlung trug zur 
Modernisierung des Festes 
bei.

•  Engagement und Zusam-
menhalt: Neue Gesichter 
wie Königsadjutant Niklas Ja-
cobs und Hauptmann Dion 
Hubertz meisterten ihre an-
spruchsvollen Aufgaben mit 
Bravour, während „rasender 
Reporter“ Peter Daniels die 
unvergesslichen Momente 
in Wort und Bild festhielt.

Ein Fest voller unvergess-
licher Momente
Die Kirmes selbst bot ein 
vielfältiges Programm, das 
Tradition und Moderne auf 
harmonische Weise miteinan-
der verband:
•  Traditionelle Vorbereitun-

gen: Das Röschendrehen 
und der Bau des neuen 
Königsbogens durch König 
Peter waren ein gelungener 
Auftakt und zeugten von 
handwerklichem Geschick 
und tiefem Gemeinschafts-
sinn.

Schützenfest 2023 (Teil 1)S
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•  Gelungener Auftakt: Die 
Black & White Party am 
Mittwochabend lockte über 
350 Gäste an und sorgte für 
ausgelassene Stimmung. Die 
zweifarbige Kleiderordnung 
sorgte für ein sehr buntes 
Publikum.

•  Feierlicher Beginn: Der Kir-
mesfreitag begann mit dem 
Antreten in Varbrook, dem 
feierlichen Umzug zum Kö-
nig, dem Setzen des Königs- 
und Zeltmaiens sowie dem 
traditionellen Zapfenstreich 
auf dem Friedhof.

•  Glanzvolle Ballnächte: Die 
Schützenbälle am Freitag 
und Samstag waren die 
Höhepunkte der Kirmes, 
mit zahlreichen Gastbruder-
schaften, mitreißender Live-

Musik und ausgelassener 
Stimmung. Besonders das 
50-jährige Jubiläum mit der 
Philharmonie Maasniel war 
ein unvergessliches Erlebnis.

•  Ehrungen und Parade: Der 
Samstagvormittag begann 
mit dem Schützenfrühstück 
und der Ehrung langjähriger 
Mitglieder. Die anschlie-
ßende Parade, trotz der 
sommerlichen Hitze, war ein 
farbenprächtiges Spektakel, 
das die Herzen der Zuschau-
er höherschlagen ließ.

•  Klompenball und Königs-
schuss: Der Sonntag stand 
im Zeichen des Klompen-
balls und des mit Spannung 
erwarteten Königsschusses, 
bei dem Dominik Cüsters 
zum neuen Schützenkönig 

für 2025 gekürt wurde.

•  Fröhlicher Ausklang: Der 
Familienball am Montag-
abend bildete den krönen-
den Abschluss der Kirmes, 
mit Musik, Tanz und der 
Wahl der Schwalmkönigin 
Lotta Prechtel.

Ein Fest der Erinnerungen 
und des Neubeginns
Die Ryther Kirmes 2023 war 
mehr als nur ein Fest – sie war 
ein Symbol für Gemeinschaft, 
Tradition und die Fähigkeit, 
sich an Veränderungen anzu-
passen. Die St. Brigitta Bruder-
schaft Ryth hat bewiesen, dass 
sie auch in schwierigen Zeiten 
zusammensteht und unver-
gessliche Momente schaffen 
kann. Die Kirmes war ein 
triumphaler Neubeginn.

S Schützenfest 2023 (Teil 2)
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floristikfachgeschäft
fleurop-service
hochzeits- und
festtagsfloristik

trauerfloristik
grabgestaltung
und grabpflege

dagmar buchholz
friedhofsallee 14
41372 niederkrüchten

tel.       02163.45859
mail info@blumen-kueskens.de
web      www.blumen-kueskens.de

öffnungszeiten

di - fr 0900 - 1230
 1430 - 1800
sa 0900 - 1300

S Schwalmkönigin
Lotta Prechtel

Steckbrief-Fragen 
 
1. Wer bist du eigentlich? 
Lotta Prechtel, 17 Jahre.  
Ich mache eine Ausbildung zur Schreinerin.

2. Lotta, du bist seit zwei Jahren Schwalm-
königin – wie hast du diese Zeit erlebt? 
Sehr aufregend, manchmal ein bisschen 
planlos, aber trotzdem sehr spaßig.

3. Was bedeutet das Schützenfest für dich 
heute im Vergleich zu vor deiner Wahl? 
Früher war es für mich nur ein zusammen 
kommen um zu trinken, heute ist es eine 
Liebevolle Tradition, die besonders viel Spaß 
macht.

4. Was wirst du am meisten vermissen, 
wenn deine Amtszeit endet? 
Wahrscheinlich mein Kleid.

5. Wenn du deine Amtszeit mit drei Emojis 
beschreiben müsstest – welche wären 
das?

6. Wie oft hast du in den letzten zwei Jah-
ren gedacht: „Warum hat mir das vorher 
keiner gesagt?“ 
Erstaunlich wenig, da ich die meiste Zeit je-
manden um mich rum hatte der versucht hat 
mir alles zu erklären.

7. Was war dein persönlicher Magic Mo-
ment, den du nie vergessen wirst? 
Die vielen Rosen die ich geschenkt bekom-
men habe.

8. Schwalmkönigin sein klingt glamourös 
– aber Hand aufs Herz: Was war die größ-
te Herausforderung?
Mich zu überwinden vor allen Leuten zu Tan-
zen, und nicht hinzufallen.

9. Welchen ultimativen Tipp gibst du dei-
ner Nachfolgerin mit auf den Weg? 
Kauf die auf jeden Fall bequeme Schuhe.

10. Und ganz wichtig: Bleibst du dem 
Schützenfest weiterhin treu – oder gönnst 
du dir erstmal Urlaub von Bierzelten und 
Blasmusik?
Ich bleibe auf jeden Fall treu, dafür ist mir 
das Schützenfest zu sehr ans Herz gewa-
schen.

G Garde 

VL. Natalie Greven, 
Nathalie Schallenburger, 
Kristin Rombey-Bohnen
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Fragen an den Vorstand

Frank Rektor
1. Zum Zeltboden passt am besten Bier.
2.  Man muss die Meinungen anderer akzeptieren und die eigene Mei-

nung vertreten können, um daraus den besten Kompromiss für die 
Zukunft der Bruderschaft zu finden.

3.  Wenn die positiven Momente die negativen Momente überschatten 
und keine Fehler aus der Vergangenheit wiederholt wurden.

1. Dienstliches Lieblingsgetränk?
2.  Welches geheime Talent braucht man als Vorstandsmitglied?
3.  Ein gelungenes Schützenfest erkennt man an....?

Heinz Bongartz 
1.  Ich bin ein Allrounder, trinke alles was weg muss.
2.  In den richtigen Momenten die nötige Gelassenheit.
3.  Wenn bei bester Stimmung Jung und Alt gemeinsam feiern und 

unsere Gäste mit einem zufriedenen Lächeln Abends nach Hause 
gehen.

Stefan Wolfs 
1.  Aus Wasser kann man sooooo vieeel machen! 
2.  Das größte Talent von Vereinsvorständen ist wahrscheinlich eine 

Kombination aus Führungsfähigkeit, Organisationstalent und die 
Fähigkeit, Menschen zu motivieren und zu verbinden.

3.  Zufriedenen Mitgliedern und begeisterten Zuschauern.

Susanne Schrammen 
1  Im Dienst eher BMW, danach gerne Bier oder Wein, da bin ich flexi-

bel!
2.  Sag ich nicht, sonst ist es ja nicht mehr geheim!
3.  …vielen glücklichen kleinen und großen Menschen und nicht zuletzt 

an einem glücklichen Königshaus.

Anneke Cüsters
1. Sektchen
2. Diplomatie und Überredungskunst
3.  der Anzahl der Hey Jude singender, sich in den armen liegenden 

Schützen am Ende der Nacht.

Christoph Müller
1. Bier oder Wein
2.  Ruhe , Gelassenheit und die Motivation die Dinge einfach zu tun.
3.  Der Tatsache, das Fest gemeinsam auf die Beine gestellt zu haben 

und der Abbau der Festwiese genauso viel Spaß macht wieder Auf-
bau.

Bernd Pollmanns
1. 2 Bier, 2 Wein, 2 Ouzo
2. Demokratisch Abstimmen.
3. Viel Teilnahme besonders aus der eigenen Region.

Marc Peters
1. Ein kühles Blondes.
2.  Spass an de Freud und liebe zur 

Bruderschaft.
3. Lache danze un Fiere in Ryth.

Michael Kohnen
1. Das Bier ,
2. Gute Nerven, 
3.  Wenn viele Leute , friedlich zusammen 

gefeiert haben.

Dion Hubertz
1. Pils mit Cola
2.  Interesse sich mit einzubringen und Sachen umzusetzen. 
3.  Wenn Alle Mitglieder mit dem Amtierenden Königshaus einfach 

nur Feiern und viele Gäste kommen so, dass das Königshaus 
glücklich ist. 

F



35F Festprogramm - Teil 1
Schützenfest 2025

Mittwoch, 18. Juni 2025
20:00 Uhr Black and White Night, im Ryther Zelt

Donnerstag, 19. Juni 2025
09:00 Uhr Fronleichnam
 Teilnahme an Gottesdienst und Festprozession in Oberkrüchten.
13:00 Uhr Antreten am Festzelt
 Einzug aller Züge mit Familien in Klompen zum
 Traditionellen Klompenball & Familentag. NEU!!
  Musikalische Gestaltung durch die „Jumbos“. Eintritt frei. 

 
NEU!! Kinderunterhaltung durch das THW und JRK, Malwettbewerb,  
Zirkusaufführung (um 15 Uhr) u.v.m.

Freitag, 20. Juni 2025
17:00 Uhr  Antreten in Varbrook an der St. Brigitta Kapelle. 

Zug durch den Ort: Varbrook (Abholen des Königs, Errichten des  
Königsmaien), Varbrook, (Gebet an der Brigitta Kapelle), Steinstraße,  
Erkelenzer Straße, Am Stein, Ryther Straße, Pannenmühle, Am End,  
Festzelt (Errichten des Festmaien).

Anschl.  Formierung des Trauerzuges und Zug zum Friedhof: Pannenmühle,  
Platzbruch, Friedensstraße, Dr. Lindemann Str., Friedhofsallee, Friedhof.

 Gefallenenehrung und Großer Zapfenstreich
Anschl.  Stiller Abmarsch vom Friedhof.
 Friedhofsallee, Erkelenzer Straße, Am End, Festzelt.
20:00 Uhr Schützenball
 Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Band „Saturn New Sound“.
 Eintritt frei.

Samstag, 21. Juni 2025
11:00 Uhr Schützenimbiss im Festzelt
  Die Bruderschaft lädt alle Mitglieder der Bruderschaft und  

deren Familien zu einem großen Schützenimbiss ins Festzelt  
Ehrungen verdienter Mitglieder mit musikalischer Untermalung.

17:00 Uhr Königsparade, Pannenmühle (Jennissen)
20:00 Uhr  Königsgalaball für die musikalische Unterhaltung sorgt  

die Band „Saturn New Sound“.
 Eintritt frei.
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Kontaktdaten:

Für Kinder von 2 – 10 Jahre

Preisverleihung: 1 – 3 Sieger

Prämierung durch unsere Fachjury 

Ablauf: 
 
Über die gesamte Kirmes wird eine Sammelbox im Festzelt bereit stehen in  

der die ausgemalte Bildvorlage (aus der Festschrift) eingeworfen werden kann.

Am Donnerstag während des Klompenball werden die Plätze 1-3 prämiert.

Bitte notiert Vor- und Nachname, Alter und eure Adresse (falls ihr bei der  

Prämierung nicht dabei sein könnt) hinten auf dem Bild. 

Wir freuen uns auf viele kreative Beiträge!

Vorname und Alter      Nachname

Straße, Hausnr.       PLZ, Ort

23.05. - 07.09.2025

®

Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag ab 17:00h, Sonntag ab 11:00h
Freitag & Samstag bis 24:00h, Wochentags und Sonntags bis 22:00h. Bei schlechtem Wetter geschlossen.

amberg cater ing -  mittelst raße 83 -  41372 niederkrüchten -  tel .  02163/45270 -  www.amberg-cater ing.de

Lütterbeach

        

TTeelleeffoonn::  00  116633  //  2211  6644  887755  
EE--MMaaiill::  BBuucchhmmaannnnwwoollffggaanngg22002211@@ggmmaaiill..ccoomm  
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Schützenfest 2025

Sonntag, 22. Juni 2025
08:30 Uhr  Antreten an der St. Brigitta Kapelle.
  Zug durch den Ort: Varbrook (Abholen des Königs), Steinstraße,  

Erkelenzer Straße, Pannenmühle, Am Platzbruch, Friedensstraße,  
Mittelstraße, Dr. Lindemann Straße.

10:00 Uhr Festgottesdienst
  für die lebenden und verstorbenen  

Mitglieder der St. Brigitta Schützenbruderschaft  
unter Mitwirkung der Philharmonie Maasniel.

Anschl. Zug zum Festzelt: Dr. Lindemann Straße,  
 Erkelenzer Straße, Am End, Festzelt
 Ehrungen verdienter Mitglieder 
 mit musikalischer Untermalung.
15:30 Uhr Antreten am Festzelt zum Vogelschmücken 
17.00 Uhr Vogelschuss
Anschl.  Umzug durch den Ort: Am End, Pannenmühle,  

Ryther Straße, Am Stein, Erkelenzer Straße, Am End, Festzelt.
20:00 Uhr Familienball
  Mit, wie immer, guten Unterhaltungsbeiträgen  

und natürlich mit, der Wahl der Schwalmkönigin
 Musikalische Gestaltung durch die „Jumbos“.
 Eintritt frei.

KOMM IN UNSER TEAM

Jetzt
bewerben:

Möchtest du auch ein Teil von 
MELLERUD werden? Dann bewirb 
dich jetzt online über unser 
Bewerbungsformular

MELLERUD CHEMIE GMBH
Bernhard-Röttgen-Waldweg 20
41379 Brüggen / Niederrhein

Tel. +49 (0) 21 63 / 950 90 0
www.mellerud.de

WIR SUCHEN
AUSZUBILDENDE

Duale/r Student/in zum Bachelor 
of Arts BWL-Handel (m/w/d)

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Fachkraft Lagerlogistik (m/w/d) 

UNSERE BENEFITS
✓  Flexible Arbeitszeiten
✓  30 Tage Urlaub
✓  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
✓  Corporate Bene� ts
✓  Teamevents
✓  Kostenlose Mitarbeiterparkplätze

Maschinen- und
Anlagenführer/in (m/w/d)

Chemielaborant/in (m/w/d)

Produktionsfachkraft Chemie (m/w/d)
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Steckbrief-Fragen 
 
1. Wann habt ihr euren Zug gegründet?
1987 haben wir uns aus dem Jägerzug heraus 
gegründet.

2. Wie viele Mitglieder wart ihr im Grün-
dungsjahr?
8 Personen

3. Wie viele Mitglieder seid ihr inzwischen?
Mal mehr mal weniger, offiziell14 Mitglieder.

4. Wie heißen sie?
Dirk Zilz, Friedrich Peters, Norbert Maaßen, 
Hans-Leo van Gansewinkel, Hans Dieter 
Hoffmann, Rene Lierhaus, Martin Slajher, 
Christoph Bohnen, Björn Bruchwitz, Peter van 
Gansewinkel, (Wolfgang Kebeck, Hans-Josef 
Jennissen, Werner Hoffmann, Jürgen Effertz) 
fehlen auf dem Bild

5. An welcher Uniform erkennen wir euch?
Früher in blauer Feldpost Uniform, seit 2013 
in Frack und Zylinder.

6. Wie lautet euer Motto?
Jeder kann, keiner muss.

7. Was macht euch aus?
Dürfen andere entscheiden.

8. Wie unterstützt ihr das Königshaus?
Die Feldpost übernimmt unter anderem das 
Schmücken der Straßen in Ryth und Varbrook.

9. An welche Zug-Geschichte denkt ihr be-
sonders gern zurück?
Das ist nichts für die Öffentlichkeit. Wer sich 
dafür interessiert, kann bei den Gründungs-
mitgliedern mal nachfragen.

10. Bei welcher Musik findet man euch auf 
der Tanzfläche?
Kommt darauf an, wer Tanzen geht. Von Him-
beereis zum Frühstück bis Highway to Hell ist 
alles dabei.

11. Wo finden wir euch im Zelt?
Hinten rechts, oder vorne Links. Weniger in 
der Mitte.

12. Wenn man bei euch mitmachen will …
kann man sich gerne bei uns melden. Bei uns 
ist jeder willkommen.

Steckbrief-Fragen 
 
1.  Wann habt ihr euren Zug gegründet?
2009

2. Wie viele Mitglieder wart ihr im Grün-
dungsjahr?
10-12

3.Wie viele Mitglieder seid ihr inzwischen? 
5

4. Wie heißen sie?
Carolin, Celine, Emily, Michelle, Verena

5. An welcher Uniform erkennen wir 
euch?
Marineuniform für Frauen.

6. Wie lautet euer Motto?
Es gibt keins.

7. Was macht euch aus?
Für unsere Klompen geben wir alles.

8. Wie unterstützt ihr das Königshaus?
Große Teilnahme an auswärtigen Schützen-

festen. Flinke Finger beim Röschen drehen.
Und die Stärkung in der dritten Runde bei 
der Parade.

9. An welche Zuggeschichte denkt ihr be-
sonders gern zurück
Zahlreiche Termine bei denen wir unsere 
Klompen basteln, wie zum Beispiel stunden-
langes Aufkleben von Gummibärchen, klebri-
ge Finger, Federspuren und Bauschaumver-
suchen.

10. Bei welcher Musik findet man euch auf 
der Tanzfläche?
Bei den aktuellen Charts, Liedern aus den 
90ern und 2000ern.

11. Wo finden wir euch im Zelt?
Wenn wir den Kampf mit anderen Zügen 
gewonnen haben an UNSEREM Tisch im hin-
teren Zeltbereich.

12.Wenn man bei euch mitmachen will…
Sprecht uns gerne an.

Feldpost (Zylinderzug) Marinemädels
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Allgemeines über Bruderschaftsfahnen:
Bruderschaftsfahnen sind weit mehr als nur 
dekorative Stoffstücke; sie sind tief verwur-
zelte Symbole der Gemeinschaft, Tradition 
und des Glaubens. Ihre Ursprünge reichen 
oft Jahrhunderte zurück und sind mit der 
Geschichte der jeweiligen Bruderschaft selbst 
verwoben. Diese Fahnen sind Zeugnisse ver-
gangener Zeiten, in denen sie bei Prozessio-
nen, Festumzügen und Flurbegehungen als 
sichtbare Zeichen der Zusammengehörigkeit 
und des gemeinsamen Glaubens dienten.

Jede Bruderschaftsfahne erzählt ihre eigene 
Geschichte durch die auf ihr abgebildeten 
Symbole, Farben und Inschriften. Oftmals 
zeigen sie Heilige, Schutzpatrone oder reli-
giöse Motive, die die spirituelle Ausrichtung 
der Bruderschaft widerspiegeln. Jahreszahlen 
erinnern an wichtige Ereignisse oder Grün-
dungsjahre, während Leitsprüche die Ideale 
und Werte der Gemeinschaft verkörpern.

Die Fahne ist das Herzstück einer Bruder-
schaft, ein Ehrenzeichen, das mit Stolz ge-
tragen wird. Sie symbolisiert die Einheit der 
Mitglieder, ihre Verpflichtung gegenüber 
der Tradition und ihren Glauben. Hinter der 
Fahne versammeln sich Menschen unter-
schiedlicher Hintergründe, vereint in einem 
gemeinsamen Anliegen und dem Wunsch, ihr 
kulturelles Erbe zu bewahren.

Die Bruderschaftsfahne ist somit ein leben-
diges Symbol, das die Vergangenheit mit der 
Gegenwart verbindet und die Werte und Tra-
ditionen einer Gemeinschaft für zukünftige 
Generationen bewahrt.

Die Fahnen der St. Brigitta

Fahne ab 1922
Nach der Gründung der St. Brigitta Schüt-
zenbruderschaft 1907 wurde im Jahre 1922 
– nach dem Ersten Weltkrieg – die erste Bru-
derschaftsfahne geweiht und in ihren Dienst 
gestellt. Das für heutige Verhältnisse schlichte 
Design war zu dieser Zeit das Ergebnis wo-
chenlanger Handarbeit mit einfachen Mitteln, 

ganz ohne Computer und Co.

Auf der Vorderseite sieht man horizontal den 
Namen der Bruderschaft zusammen mit ih-
ren zugehörigen Ortsteilen: Blonderath, Ryth, 
Silverbeek und Varbrook. Der Schriftzug ist 
am Rand der Fahne umrahmt. In den Ecken 
findet man identische Eichenzweige. Bei den 
Germanen war das Eichenlaub ein Zeichen 
für Unsterblichkeit 
und Standhaftig-
keit, später wurde 
ihm auch die Be-
deutung der Treue 
zugemessen.

Auf der Rückseite 
ist (ebenfalls hori-
zontal) mittig die 
heilige St. Brigitta 
von Kildare ab-
gebildet, eine der 
drei irischen Na-
tionalheiligen. Sie 
ist Schutzpatronin 
des Dichtens, Lernens, Heilens, der Schmie-
dekunst, Viehzucht und Milchviehwirtschaft 
sowie der Babys, Wöchnerinnen und Hebam-
men. Zu ihren Füßen liegt eine Kuh.

Über ihrem Kopf steht halbrund der Schrift-
zug „Sankt Brigitta“. Unter ihr der Schriftzug 
„ora pro nobis“, übersetzt: „bitte für uns“. 
Auch diese Seite ziert ein Rahmen, hier in den 
Ecken ein Blumenpiktogramm mit dem Sym-
bol einer Lilie an der Spitze.

Fahne ab 1957
Nachdem sie 35 Jahre und den Zweiten Welt-
krieg überstanden hatte, war es Zeit, die in 
die Jahre gekommene und mit Alterspuren 
versehene erste Fahne unserer Bruderschaft 
in ihren verdienten Ruhestand zu versetzen. 
Aus diesem Grund wurde 1957 zum 50-jäh-
rigen Jubiläum der Bruderschaft eine neue 
Fahne in den Dienst der St. Brigitta gestellt.
Auf der Vorderseite wurde ebenfalls der 
Name der Bruderschaft und ihre Orte auf-
gestickt, zudem der Zeitraum von 1907 bis 
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1957. Dieses Mal jedoch in einer 
diagonalen Anordnung, 
einfach umrahmt mit 
je einem Pikto-

gramm, 
das an 
Blu- men 
erin- nert.

Auf der Rückseite ist 
mittig und diagonal wieder 
die St. Brigitta ab-
gebildet, in einem 
eige- nen 
Rah- men, 
um sich 
von dem dun-
kelgrünen Hintergrund 
der Fahne abzuheben. 
Diese Grafik der St. Brigitta ziert 
heute noch viele Dokumente. Auch 
diese Seite ist um- rahmt, wobei dieser 
Rahmen einem keltischen Blumenornament 
ähnelt und in jeder Ecke das Piktogramm 
einer Lilie zu erkennen ist.

Fahne ab 1981
Nach nur 24 Jahren, jedoch nach 74 Jahren 
der Bruderschaft, wurde dann die dritte Fah-
ne eingeweiht.

Auf der Vorderseite sieht man auf dem hellen 
Hintergrund mittig und diagonal die St. Bri-
gitta. Zu ihren Füßen liegt wieder eine Kuh. 
Links und rechts von ihr sind die Jahreszahlen 
1907 und 1981 eingestickt. Komplett umkreist 
ist dies mit dem Namen der Bruderschaft und 
ihren Ortsteilen.

Auf der Rückseite findet man ein Bild der 
Kirche St. Bartholomäus Niederkrüchten auf 
dunkelgrünem Hintergrund. Das Seitenschiff 
ist von einem Baum verdeckt. Das Bild ist 
ebenfalls diagonal ausgerichtet. Die Wörter 
„Glaube“ und „Sitte“ sind oberhalb und „Hei-
mat“ ist unterhalb der Kirche angeordnet. In 
jeder Ecke befindet sich ein Eichenlaub, wobei 
an den äußeren Ecken hinter dem Eichenlaub 

noch eine Zielscheibe zu erkennen ist. Ein ein-
facher goldener Rahmen fasst dies alles ein.
Die „alte Bruderschaftsfahne“ ist noch gut 
in Schuss und wird auch heute noch zu den 
Schützenfesten alle zwei Jahre getragen.

Fahne ab 1991
Unsere aktuelle Bruderschaftsfahne stammt 
aus dem Jahre 1991. Diese Fahne wurde 
aufwendiger gestaltet und einst von Hubert 
Ramakers entworfen und in Kevelaer her-
gestellt. Dieses Mal ist es eine Fahne, die nicht 
gestickt, sondern aufwendig bemalt wurde.

Das Bild der Fahne ist eine idyllische Land-
schaftsszene. In der Mitte steht ein Baum mit 
einem lachenden, gelben Sonnengesicht dar-
über. Ein blauer Fluss schlängelt sich von links 
mittig in den Hintergrund durch die Szene. 
Links des Baches steht eine Mühle mit 
einem roten Dach und einem 
großen Wasser- rad. Auf der 
rechten Seite des Flus-
ses befindet sich ein 
kleineres, rot-
brau- nes 
Gebäu- de, 
ein Abbild der 
St. Brigitta Kapelle.

Im Vordergrund sind verschie-
dene Aktivitäten dargestellt. 
Links führt ein 
sandfarbe- ner 
Weg 
entlang 
des Ba- ches 
zur Kapelle. Rechts 
vom Baum ist ein Mann 
zu sehen, der mit einem Pflug 
und einem weißen Pferd ein Feld 
bearbeitet. Im Hinter- grund sind grüne 
Hügel und einige weiße Schafe und Kühe so-
wie Felder zu erkennen.

Am unteren Rand des Banners ist ein weißes, 
gerolltes Spruchband mit der schwarzen Zahl 
„1991“ abgebildet.

Zugstandarte des Sanitätszuges ab 2018
Im Rahmen der Messe zum Sebastianustag 
2018 wurde von Pastor 
Schweikert die neue 
Standarte des Sanitäts-
zuges geweiht. Vor Jah-
ren schon kam im Sani-
tätszug der Gedanke 
auf, eine eigene Fahne 
tragen zu wollen. Die 
Mitglieder haben sich 
lange und intensiv 
mit dem Thema aus-
einandergesetzt und 
herausgekommen ist 
eine gestickte Standarte, die sowohl 
äußerlich sehr schön anzusehen 
als auch inhaltlich durchdacht ist. 
Sie zeigt auf der Vorderseite eine 
Darstellung der heiligen Brigitta 
auf einem roten Kreuz, auf weißem 
Grund. Äskulapstäbe in den Ecken 
sollen an die Verbundenheit Sani-
tätskompanie zur Medizin unter-
malen. Auf der Rückseite ist ein 
Abbild der Fahne des Preußischen 
Infanterie-Regiments „Vogel von 
Falckenstein“ (7. Westfälisches) Nr. 56 / Füsi-
lier-Bataillon (IR56/FB).

Auf blauem Hintergrund befindet sich ein 
weißes Andreaskreuz und teilt die Fahne in 

vier Felder. Über dem Andreaskreuz 
liegen zwei schwarze Balken, die dia-
gonal verlaufen und sich in der Mitte 
kreuzen. Im Zentrum der Standarte 
befindet sich ein weißes Medaillon, 
umgeben von einem Lorbeerkranz. 
In dem Medaillon ist ein schwarzer 
preußischer Adler, der silberne 
Flammen und Blitze in seinen Fängen 
hält. Über dem Adler befindet sich 
ein blaues Band mit der goldenen 

Inschrift „PRO FIDE ET 
PATRIA“ (Für Glaube und 
Vaterland). In den vier 
Ecken standen, in Gold 
oder Silber ausgeführt, 
die mit Palmenzweigen 
umwundenen, ebenfalls 
gekrönten Namenszüge 
oder Monogramme 
des zum Zeitpunkt der 
Verleihung regierenden 
Königs. Zwischen den Ar-
men des Andreaskreuzes 
befinden sich stilisierte, 

silberne Flammen an den Seitenrändern.
Verfasser: Stefan Wolfs

Grüne 
Offiziere

Zug 
Schwarze MännerG Z

Vl. Dominik Peters, Ralf Jesionek, 
Harald Hermanns, Michael Böhm, 
Paul Cremers, Ulrich Klothen 

Vl. Ralf Müller, Heino Klerks, Christoph Pach, 
Franz  Faßbender, Klaus Berendes, 
Wolfgang Kohnen, Karl-Heinz Schmitz, 
Udo Giesen, Holger Reiff
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53J Jäger

Steckbrief-Fragen 
 
1. Wann habt ihr euren Zug gegründet? 
2019

2. Wie viele Mitglieder wart ihr im Grün-
dungsjahr? 8

3. Wie viele Mitglieder seid ihr inzwischen?  
9

4. Wie heißen sie? 
Mats Köllmann, Thilo Köllmann, Felix Schee-
rers, Moritz Scheerers, Hagen Hochheimer, 
Laurenz Jennißen, Clemens Jennißen, Luca 
Leo Blankert, Lorenz Brocker

5. An welcher Uniform erkennen wir euch? 
An der grünen Jägeruniform.

6. Wie lautet euer Motto? 
Eins nach dem anderen.

7. Was macht euch aus? 
Wir kennen uns schon seit Kindesbeinen und 

machen in der Freizeit viele Sachen gemein-
sam.

8. Wie unterstützt ihr das Königshaus? 
Beim Kränzen und Fähnchen aufhängen hel-
fen wir tatkräftig mit.

9. Wo finden wir euch im Zelt? 
Wir sitzen meist hinten rechts neben der Mu-
sik im Zelt.

10. Wenn man bei euch mitmachen will … 
Sprecht uns einfach gerne persönlich an.

STOCKBRINK & OFFERMANNS GmbH Werkzeuge + Maschinen
Sohlweg 7 • 41372 Niederkrüchten • Tel. 02163 / 98 33 50 • www.stockbrink-offermanns.de

MEHR FÜR SIE DRIN. SEIT ÜBER 30 JAHREN!
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M50 Marine50-Jahre Marine-Zug

Steckbrief-Fragen 
 
1. Wann habt ihr euren Zug gegründet?
1975

2. Wie viele Mitglieder wart ihr im Grün-
dungsjahr?
9 Mann

3. Wie viele Mitglieder seid ihr inzwischen?
14 Mann

4. Wie heißen sie?
Helmut Cremers, Heinz-Willi Cremers, Effertz 
Roland, Josef Henrix, Wolfgang Janßen, Volk-
mar Jochum, Dirk Körner, Paul Küskens, 
Gerd Lierhaus, Josef Prinzen, Norbert Rektor, 
Helmut Vath, Karl-Heinz Wahner, Heinz-Willi 
Wolfs

5. An welcher Uniform erkennen wir euch?
Marine

6. Wie lautet euer Motto?
Lieber Rum trinken, als rumsitzen!

7. Was macht euch aus?
Kameradschaft, Hilfsbereitschaft und viel 
Durst.

8. Wie unterstützt ihr das Königshaus?
Beim Besuch der auswärtigen Bruderschaf-
ten; Bei kirchlichen Festen; bei der Vorberei-
tung des eigenen Schützenfestes und natür-
lich beim Bier trinken. 

9. An welche Zug-Geschichte denkt ihr be-
sonders gern zurück?
Unsere gemeinsamen Ausflüge, die Schützen-
feste unserer 3 Könige. Und die Karnevalszü-
ge mit unseren Kindern.

10. Bei welcher Musik findet man euch auf 
der Tanzfläche?
Wir geben alles, dem Alter angepasst.

11. Wo finden wir euch im Zelt? 
Hinter dem Königstisch.

12. Wenn man bei euch mitmachen will? 
Nach 50 Jahren werden wir keine neuen Mit-
glieder mehr aufnemen.
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D Damenzug

Steckbrief-Fragen 
 
1. Wann habt ihr euren Damen-Zug ge-
gründet?
Gründungsjahr 2005 – somit dieses Jahr 
20jähriges Bestehen.

2. Wie viele Mitglieder wart ihr im Grün-
dungsjahr?
10 Mitglieder

3. Wie viele Mitglieder seid ihr inzwischen?
9 Mitglieder

4. Wie heißen sie?
Ulrike Wolter, Brigitte Couson, Monika Glen-
de, Ursula Giesen, Doris Berendes, Martina 
Schmit-Pape, Gabi Fassbender, Carmen Cors-
ten, Astrid Schimanski-Pape

5. An welcher Uniform erkennen wir euch?
Rote Jacken (Blazer)

6. Wie lautet euer Motto?
Viele Frauen, ein Team!

7. Was macht euch aus?

Wir haben nie schlechte Laune.

8. Wie unterstützt ihr das Königshaus?
Beim Kränzen, Besuch auswärtiger Bruder-
schaften, Bereitschaft, Dienste zu über-
nehmen während des Schützenfestes oder 
Sommerfest.

9. An welche Zug-Geschichte denkt ihr be-
sonders gern zurück?
Aus unseren Reihen durften wir das 1. weib-
liche Königshaus des Bezirkes Niederkrüchten
stellen!!!

10. Bei welcher Musik findet man euch auf 
der Tanzfläche?
Schlager jeglicher Art.

11. Wo finden wir euch im Zelt?
Da, wo man für uns reserviert hat, meistens 
am Tisch der „Schwatten Männ“.

12. Wenn man bei euch mitmachen will …
... dann bitte melden bei Ulrike Wolter (Tel. 
0178-2056864) oder bei jedem anderen Mit-
glied des Damenzuges. Wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied des Damenzuges.

Kabelstraße 91· 41069 Mönchengladbach 
Tel 02161 35 40 - 0 · Fax 02161 83 13 56 
www.kimmel.de · verkauf@kimmel.de

Qualität 
erkennen

 Spitzenqualität made in Germany
 Kompetenz mit Erfahrung seit 1921
 Eigene Fertigung und Entwicklung
  Zubehör für: 
Gipskarton-Decken  
Bandrastersysteme  
Mineralfaser- Konstruktionen 
Ständerwände 
Feuchträume/Außenbereiche  
Schwimmbadbereiche 
Paneeldecken 
Metallkassettendecken

Das volle Programm in Sachen Trockenbau:

Georg Kimmel
GmbH
Trockenbauprodukte

100
Jahre

1921-2021
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K Königsjäger 

Steckbrief-Fragen 
 
1. Wann habt ihr euren Zug gegründet?
Im Jahr 1991 haben die ersten von uns mit 
einem Jägerzug gestartet.

2. Wie viele Mitglieder wart ihr im Grün-
dungsjahr?
Wir waren damals um die 13 Kinder von 
denen heute noch 4 Gründungsmitglieder im 
Zug aktiv sind.

3. Wie viele Mitglieder seid ihr inzwischen?
Aktuell besteht unser Zug aus 12 Mitgliedern.

4. Wie heißen sie?
Für unseren Zug gibt es viele Namen, von Kö-
nigsjägern über Offizierszug bis hin zu
Königsoffiziere.
Mitglieder sind derzeit: Alfred Pischler, Andre 
Janßen, Christoph Müller, Dominik Cüsters, 
Frank Rektor, Franz-Josef Faßbender, Guido 
Scheerers, Heiko Roden, Joachim Köllmann, 
Michael Kohnen, Sebastian Klerks, Stephan 
Offermanns

5. An welcher Uniform erkennen wir euch?
Man erkennt uns an einer grünen Offiziers-
uniform.

6. Wie lautet euer Motto?
Alles kann, nichts muss! 

7. Was macht euch aus?

Egal wo du herkommst und egal was du 
machst, ob groß oder klein, dick oder dünn, 
bei uns macht die richtige Mischung die Wür-
ze aus. Wir sind ein Kollektiv und versuchen 
alle nötigen Entscheidungen gemeinsam zu 
treffen. Das ist auch der Grund, warum wir 
keinen Hauptmann in unserem Zug haben.

8. Wie unterstützt ihr das Königshaus?
Wir stellen das Königshaus und haben auch 2 
weitere ehemalige Könige in unseren Reihen.

9. An welche Zug-Geschichte denkt ihr be-
sonders gern zurück?
Da gibt es viele Geschichten von unseren ge-
meinsamen Aktivitäten und Ausflügen. Sei es 
unsere regelmäßige Norderney-Tour, der Be-
such von Karnevalssitzungen und Ausflügen 
an die Ahr.

10. Bei welcher Musik findet man euch auf 
der Tanzfläche?
Uns findet man zu späterer Stunde eigentlich 
immer auf der Tanzfläche egal welche Musik.

11. Wo finden wir euch im Zelt?
Wir sitzen am Königstisch Links und oftmals 
sind wir auch an der Theke zu finden.

12. Wenn man bei euch mitmachen will …
...dann sprecht einfach jemanden aus unse-
rem Zug an. Wir treffen uns regelmäßig ein-
mal im Monat und freuen uns darauf neue 
Leute kennen zu lernen.
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Am letzten Kirmessonntag 2023 feierte er mit 
seiner Frau Anneke noch seinen Hochzeitstag 
im Garten seines Vorgängers Peter Heldens. 
Mit Ehrentanz und Ehrenwache in Flipflops – 
oder auch ohne.

Konnte man da 
aus den Mienen 
schon Vorfreude 
erahnen? Gab es 
da schon einen 
Plan?

Am Tag darauf, 
dem Kirmesmon-
tag 2023 wurde es 
dann ernst unter 
der Vogelstange! 
Nach einem har-
ten Zweikampf 
entschied Dominik 
Cüsters mit dem 
67. Schuss das 
Rennen für sich. Er 
ist unser König für 
die Jahre 2024 und 
2025!

Und wer ist der 
Mann, der seit 
mittlerweile 9 Jah-

ren mit unserer Kassiererin Anneke verheira-
tet ist? Gemeinsam haben sie eine Tochter, 
Elli, nunmehr also „Prinzessin Elli“.

Dominik ist in Niederkrüchten geboren und 
aufgewachsen. Da seine Eltern aber „schon 
immer“ Mitglieder der St. Brigitta Bruder-
schaft sind, werden auch er und seine große 
Schwester Melanie Mitglieder in Ryth.

Seinen aktiven Einstand im Schützenzug gibt 
Domi als „kleiner Jäger“ im Grundschulalter. 
Damals trugen sie noch diese schmucken 
Leibchen…

Nach einer kurzen Pause, weil die Altersstruk-
tur der Züge nicht so recht passte, startete er 
mit 15 aber neu, diesmal als Königsjäger.

Wenn er nicht gerade als König regieren 
muss, dann ist Dominik Elektriker von Beruf, 
wie schon der Vater vor ihm. Als solcher ist er 
schon seit Jahren auch gerne im Kirmes- oder 
Sommerfestzelten aktiv. Genauso sieht man 
ihn stetig in Haus und Garten werkeln.

In Dominiks Leben spielt der Fußball eine 

U Unser König Dominik Cüsters

Rolle. Anders als bei den etwa 80 Millionen 
Trainern in Deutschland, aber nicht am Sams-
tagnachmittag auf der Couch, sondern aktiv 
auf dem Rasen. Es spielt „schon ewig“ beim 
SC Niederkrüchten. Mittlerweile nach seiner 
eigenen Aussage „Altherrenfussball“.

In der Zwischenzeit hat er mit Anneke eine 
Familie gegründet. Seine Frau kennt Dominik 
aus dem Sandkasten. Sie war schlichtweg die 
Nachbarin seines besten Kindergarten-Kum-
pels. Aber damals eben nur die Nachbarin.

Später dann sah man sich mit anderen Augen 
und abends bei Lücker, er vor, sie hinter der 
Theke, hat es dann gefunkt. Sie werden ein 
Paar, ein Ehepaar, ein Elternpaar und jetzt 
auch ein Königspaar.

Ein bisschen nervös ist er schon, aber so 
richtig, vermutet er, kommt das sicher erst, 
wenn es ernst wird und die Kirmes in die hei-
ße Phase geht. Im Moment laufen gerade die 
Vorauswahlen der Musik für die Ehrentänze. 
Da soll es die eine oder andere persönliche 
Note geben… wir lassen uns überraschen!

Auf die Frage, was er sich für die Zukunft der 
Bruderschaft wünscht, lautet seine Antwort: 
eine gelungene Mischung aus guter Tradition 
und Fortschritt, denn „man muss sich verän-
dern, sonst stirbt man aus“.

Für sein Schützenfest wünscht sich Dominik 
einen reibungslosen Ablauf, insbesondere mit 

dem neuen Zeitplan, ein bisschen Spaß (Anm. 
der Redaktion: da hoffen wir allerdings auf 
mehr als nur „ein bisschen“) viele Mitglieder 
und Gäste auf der Straße und im Zelt. Einfach 
eine tolles Fest für Alle.

Wir treffen unseren König vor, bei und nach 
der Kirmes das eine oder andere Mal sicher-
lich bei seinem Lieblingsgetränk, einem frisch 
gezapften Pils.

Und noch eine Anmerkung der Redaktion: 

Unser Königshaus hat in den vergangenen 
Monaten seit ihrer Silberübergabe schon so 
viel Phantasie, Engagement und Herzblut 
bewiesen, dafür danken wir Euch bis hierher 
schon mal sehr herzlich.

Wir wünschen Euch eine großartige Kirmes 
mit vielen Eindrücken und ein rauschendes 
Fest!!!
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Schützenfest in Ryth
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Lösungshinweise (Horizontal): 
(1) Was feiern wir am Donnerstag?

(3) Was trägt der Schützenkönig?

(5) Wie heißt der Minister, der zu Sabine gehört?

(7) Was muss der neue König abschießen?

(8) Wie heißt die Ministerin, die zu Chris gehört?

(10)  Welcher Ortsteil fehlt? Ryth, Silverbeek, 
Varbrook

(12) Was trinken die meisten Schützen gern?

(13) Wie heißt die Königin?

Lösungshinweise
(Vertikal): 
(2)  Wer ist unser  

amtierender König?

(4)  Welcher Zug hat diese 
Jahr sein 50. Jubiläum?

(6)  Welcher Zug trägt blaue 
Uniformen?

(9)  Welches Amt hat Heinz 
Bongartz?

(11)  Unsere Bruderschaft 
heißt St. ....?



S Sommerfest 2024

Bericht zum Sommerfest 2024

Am 24. August 2024 fand auf der Kirmeswie-
se in Ryth unser jährliches Sommerfest statt. 
Die Vorbereitungen begannen bereits am 21. 
August, denn wie immer gibt es viel zu tun. 
Tagsüber herrschte sommerliche Hitze. 

Ein spannender Wettbewerb in Form eines 
Dosenwerfen zur Ermittlung des Kinder-
königs bzw. der Kinderkönigin fand statt, bei 
dem die jungen Teilnehmer ihr Können unter 
Beweis stellten. Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Besonders das Eis erfreute 

sich großer Beliebtheit bei den Gästen, aber 
auch der selbst gemachte Kuchen, den die 
Mitglieder mitgebracht haben, war hervor-
ragend.

In der Nacht zog ein heftiges Gewitter auf, 
was uns das Feiern nicht vermieste. Lediglich 
die Technik des DJ´s musste „gerettet“ wer-
den und es ging weiter.

Trotz des nächtlichen Gewitters war das 
Sommerfest ein voller Erfolg und bot den Be-
suchern viele schöne Momente. 
Aber seht selbst:



67E

E

Ehrungen
Vorschau 2025

Ehrungen
Rückblick 2023

Buchholz Roman 25
Reiff Holger 25
Scheerers Stephanie 25
Wagels Valentina 25
Zilz-Rombey Susanne 25
Küskens Paul jr. 50

Schöller Hans 50
Vinken Gustav 60
Wahner Karl-Heinz 60
Gansewinkel v. Hans 70
Küskens Johnny 70
Lamertz Peter 70

M

P

Musikzüge 
Overhetfeld & Oberkrüchten

Philharmonie Maasniel



69A Annika Pischler
unser Volltreffer

Annika ist schon seit ihrem 11. Lebensjahr ein 
Marinemädel in unserer Bruderschaft. Als ihr 
Vater 2015 Minister wurde, hat sie auch das 
Königssilber schon mal anprobiert… wer weiß?

Sie war gerade mal 13 Jahre alt, als sie uns alle 
das Staunen und ein bisschen das Fürchten 
lehrte. Sie nahm ganz beiläufig an einem 
Schießwettkampf der Bruderschaft teil … und 
traf ins Schwarze, und zwar mehrmals! Seither 
hat sie ihren Mitbewerbern wenig Chancen 
gelassen. Sei es in den internen Wettbewerben 
unserer Bruderschaft, sei es bei den Bezirks-
wettbewerben, sie schießt alle in Grund und 
Boden.

In der Zwischenzeit ist sie ein paar Jahre älter 
geworden und die neueren Bilder von ihr 
zeigen eine junge Frau, die auch als Ehren-
dame in unserem Schützenzug eine tolle Figur 
macht.

In den Schützenjahren 2023 und 2024 ist sie 
unsere Schülerprinzessin gewesen. In beiden 
Jahren hat sie auch den Bezirks-Schülerprin-
zen-Titel geholt.

Sie hat entsprechend den Bezirk Niederkrüch-
ten bei den Diözesanschießen vertreten und, 
weil sie sich jeweils weiter qualifiziert hat, war 
sie auch bei den Bundesschießen mit von der 
Partie. 2023 wurde sie auf Diözesanebene 6. 
und kam auf Bundesebene unter die ersten 
10. 2024 konnte sie diese Ergebnisse noch 
steigern. Sie wurde beim Diözesanschießen 
2. und dann kam sie vom Bundesschießen in 
Inden zurück und war nicht sonderlich begeis-
tert. Allerdings sah das der Bezirksschießmeis-

ter, der mitgefahren war, ganz anders. Er war 
sehr angetan von dem Engagement und dem 
Können, das sie an den Tag legte. Er sollte 
dann auch recht behalten, Annika wurde ZWEI-
TE! Wir haben also eine Vize-Bundes-Schüler-
prinzessin! Der Begriff ist etwas sperrig, aber 
wir sind sehr stolz auf Annika!

Sie hat so Einiges erlebt in ihrer Schützenkar-
riere. Zu Beginn hat sie mit althergebrachten 
Vorurteilen und Animositäten unter den Be-
zirken und den Bruderschaften zu kämpfen 
gehabt. Oft wusste sie, jung, wie sie war, noch 
nicht mal wovon überhaupt die Rede war, 
denn die Ereignisse, auf denen die Animosi-
täten beruhten, lagen lange vor ihrer Zeit. 
Da hätte sie sich manches Mal etwas mehr 
Offenheit gegenüber Neulingen in dem Sport 
gewünscht. Sie hat dann aber auf dem Schieß-
stand bewiesen, was sie kann und sich ihren 
Ruf erarbeitet.

Man trifft hier auch auf die eine oder andere 
Kuriosität, wie zum Beispiel die Uniformpflicht. 
Hat man keine Uniform, muss man in schwar-
zem Rock/schwarzer Hose und weißer Bluse 
antreten, sonst wird man nicht zum Schießen 

zugelassen. Wenn man 
sowas vorab nicht mit-
geteilt bekommt, führt 
das schon mal zu hek-
tischem Kleidertausch 
auf der Toilette und 
interessanten Outfits im 
Anschluss. Bezirks-Prin-
zessin und Bezirks-Schü-
lerprinzessin mögen ja 
nicht die gleiche Kon-
fektionsgröße tragen, 
halten aber in der Not 
fest zusammen.

Überhaupt hat das Niederkrüchtener Prin-
zessinnen-Duo Hannah und Annika in der 
Zwischenzeit einige Bekanntheit erlangt. Mitt-
lerweile hat unser Bezirk ja auch dafür gesorgt, 
dass unsere Bezirksprinz(essinne)en auch 
ohne Gewehr in der Hand gut zu erkennen 
sind. Es wurden jeweils eine Schärpe und eine 
Kette für die Bezirksmajestäten angeschafft, 

die die beiden nun bei den Wettkämpfen und 
bei den Festlichkeiten tragen.

Ein ganz 
besonderes 
Erlebnis war 
für Annika 
das Europa-
schützenfest 
in Österreich 
im Septem-
ber 2024. 
Mit Ihrer 
Mutter, ih-
rem Freund, 
Hannah 
samt deren 
Ehemann 
und dem 
Brudermeis-

ter der Bruderschaft Elmpt ging es in die Stadt 
Mondsee an den gleichnamigen See. Das wa-
ren mal eben 11 Stunden Autofahrt angesagt, 
aber, was tut man nicht alles.

Dort trafen sich über 10.000 Schützen aus 
ganz Europa. Abgesehen von einer wunder-
schönen Landschaft, die sich bei feinstem 
Sommerwetter präsentierte, haben Annika 
die Begegnungen fasziniert.

Unzählige verschiedene Vereine mit vielfälti-
gen Trachten kamen zusammen. Besonders 
beeindruckend waren die aufwändigen und 
teilweise wertvollen Trachten der osteuropäi-

schen Vereine.

Auch die verschiedensten Waffengattungen 
und Traditionen waren zu bestaunen. Muske-
tenschießen und Peitschenknallen findet man 
auf den heimischen Schützenfesten ja eher 
nicht. In mehreren großen Festzelten fand 
eine andere Art Schützenfest statt. Annika be-
schreibt die Eindrücke als überwältigend.

Das Schießen mit einem Kleinkaliber-Ge-
wehr, war ebenfalls eine neue Erfahrung. Es 
wurde an 12 verschiedenen Ständen gleich-
zeitig auf 12 Vögel geschossen. Tatsächlich 
hat fast jeder dieser Vögel mehr als 300 
Schuss gebraucht. Es wurde also ordentlich 
geschossen. Die Gewinner dieser Einzel-
schießen mussten anschließend auf 2 Vögel 
ausschießen. „Annikas“ Vogel hat sich leider 
entschlossen, erst beim Schuss ihres direkten 
Nachfolgers zu fallen. (Anmerkung der Re-
daktion: Blödes Federvieh!) So blieb es dann 
beim Dabeisein und bei den unvergesslichen 
Eindrücken von diesem Fest.

Vielleicht bietet sich ja die Gelegenheit beim 
nächsten Europaschützenfest in Kroatien 
dabei zu sein…

Wir bedanken uns bei Annika für ihren Einsatz 
für den Schießsport und für Bruderschaft und 
Bezirk. Wir sind sehr stolz auf die beeindru-
ckenden Erfolge und werden weiter Daumen 
drücken, für Abitur, Führerschein und natür-
lich auch für die weitere Schießkarriere.



71S Sportjahresrückblick
der St. Brigitta Bruderschaft 2024

Das Sportjahr unserer Bruderschaft begann 
mit den Trainingstagen des Bezirksschießens 
am 28.2.24. An drei Abenden trainierten im 
Schnitt 10 Schützen mit guten Ergebnissen.

Unser Bruderschaftspokalschießen fand in 
diesem Jahr am 17.3. statt. Leider traten nur 18 
Schützen in den unterschiedlichen Klassen an.

In der inoffiziellen Liste der Besten von Allen 
belegten die vordersten Plätze:
1. Annika Pischler mit 99 Ringen
2. Helmut Vath mit 96 Ringen
3. Susanne Schrammen mit 96 Ringen

Bemerkenswert ist die Tatsache, dass 16 
Schützen mindestens 90 Ringe und 6 Schützen 
mindestens 95 Ringe erlangten. Dies ist ein 
hervorragender Schnitt.

Annika Pischler trat als einzige in der Schüler-
klasse an und wurde mit ihrem hervorragen-
den Ergebnis unsere diesjährige Schülerprin-
zessin.

In der Schützenklasse traten 7 Schützen an. 
Hier belegten die vorderen Plätze:
1. Anneke Cüsters mit 95 Ringen
2. Stephanie Scheerers mit 94 Ringen
3. Stefan Wolfs mit 93 Ringen

In der Klasse der Altersschützen traten 10 
Schützen an.  
Hier belegten die vorderen Plätze:
1. Helmut Vath mit 96 Ringen
2. Susanne Schrammen mit 96 Ringen
3. Helmut Cremers mit 95 Ringen

Beim Zugschießen traten dieses Jahr drei 
Mannschaften an, wobei die besten drei in die 
Wertung gelangten. Hier sahen die Platzierun-
gen wie folgt aus:
1. Marinezug mit 286 Ringen
2. Vorstand mit 284 Ringen
3. Offizierszug mit 278 Ringen

Zum Bezirksschießen wurden eine Schützen- 
und zwei Altersmannschaften gemeldet. Hier 
belegten sie in der Schützenklasse den 6. Platz, 
sowie in der Altersklasse den 3. und 5. Platz.

Alle weiteren Details aus dem Sportjahr 2024 
können dem Sportjahresrückblick des Bezirks-
verbandes Niederkrüchten entnommen wer-
den. Zum Abschluss bedanke ich mich herzlich 
bei allen teilnehmenden Schützen für ihr 
Engagement bei den Wettkämpfen, und freue 
mich darauf, sie im Jahre 2025 wieder sportlich 
zu begleiten.

Alexander Schrammen (Schießmeister)

K Kinderkönigshaus
Ryth krönt neue Kindermajestäten

Am 24. August 2024 erlebte die Festwiese 
in Ryth eine Premiere: Erstmals seit Langem 
wurde wieder ein Kinderkönig ermittelt. Im 
Rahmen des Sommerfestes veranstaltete die 
Bruderschaft einen spannenden Dosenwurf-
Wettbewerb.

Das Wetter zeigte sich von seiner besten Sei-
te, und die Festwiese verwandelte sich in ein 
Paradies für Kinder. Ein lebender Kicker, eine 
Hüpfburg, ein Malwettbewerb und Kinder-
schminken sorgten für ausgelassene Stim-
mung. Für die Kinder war alles dabei, was das 
Herz begehrte.

Ab 15 Uhr begann der mit Spannung erwarte-
te Wettkampf. Zahlreiche Kinder versuchten 
ihr Glück beim Dosenwerfen, und die Bälle 
flogen nur so durch die Luft. Am Ende stan-
den die strahlenden Sieger fest: Yuna Brockes 
wurde zur Kinderkönigin gekrönt, und Maya 

Käpplinger sowie Jonas Käpplinger sicherten 
sich die Ministertitel.

Diese prestigeträchtige Auszeichnung be-
rechtigt das Kinderdreigestirn, an der Parade 
des diesjährigen Schützenfestes neben König 
Dominik und Königin Anneke teilzunehmen. 
Die Ryther Bruderschaft hofft, diese schöne 
Tradition fortzuführen, und freut sich auf vie-
le weitere Kinderkönige in den kommenden 
Jahren.

K Kinderzug 2023

Mit Unterstützung von Nadine Glende und Anneke Cüsters,  
gesponsort von der Firma Vortmann GmbH



73D Der heilige Sebastian

Tilman Riemen-
schneider, Der 
hl. Sebastian, um 
1490, Bayerisches 
Nationalmuseum, 
München 

Schutzpatron der 
Schützenbruder-
schaften

Ein Schutzpat-
ron (lat. pater, 
„Vater“) ist nach 
christlichem 
Verständnis ein 
Heiliger, mit dem 
man einen lokalen 

oder spezifischen Wirkungskreis verbindet. 
Seinem Schutz unterstellt man ein bestimm-
tes Objekt oder einen bestimmten Bereich, 
Beruf, Tätigkeit usw.

Der heilige Sebastian war schon immer ein 
beliebter Heiliger. Sebastian ist unter an-
derem Patron der Schützenbruderschaften 
und Namensgeber unserer neuen Kapelle St. 
Sebastian an der Straße von Niederkrüchten 
nach Varbrook.

Namensdeutung: der Erhabene, der Vereh-
rungswürdige (griech.)
Namenstage: Sebastian, Bastian, Basti, 
Wastl, Sebi, Sébastien, weibl.: Bastienne
Gedenktag: 20. Januar
Lebensdaten: geboren in Mailand oder Nar-
bonne, gestorben am 20. Januar 288 in Rom

Lebensgeschichte: Sebastian war Haupt-
mann der Prätorianergarde, der kaiserlichen 
Leibwache, und nützte seine Stellung, um 
den Christen im Kerker beizustehen. Er hielt 
viele von ihnen davon ab, ihren Glauben zu 
verleugnen, und bekehrte darüber hinaus 
zahlreiche Angehörige des kaiserlichen Hofs. 
Das verriet ihn. Kaiser Diokletian stellte ihn 
zur Rede und beschuldigte Sebastian, ihn hin-
tergangen zu haben. Der aber erwiderte, er 
habe immer zu Gott für den Kaiser und sein 
Reich gebetet.

Diokletian ließ ihn an einen Baum binden und 
von afrikanischen Bogenschützen erschießen. 
Doch Sebastian überlebte. Eine Märtyrerwit-
we namens Irene nahm ihn heimlich bei sich 
auf und pflegte ihn. Kaum genesen, suchte 
Sebastian den Kaiser auf und klagte ihn 
öffentlich seiner verbrecherischen Christen-
verfolgung an. Daraufhin ließ ihn Diokletian 
zu Tode prügeln und in die große Kloake 
der Stadt Rom werfen, um seine Bestattung 
als Märtyrer zu verhindern. Doch eine junge 
Christin namens Lucina fand seinen Leich-
nam und bestattete ihn an der Via Appia in 
den späteren Sebastians-Katakomben.

Verehrung: Über seinem Grab erhebt sich 
die Kirche Sankt Sebastian vor den Mauern, 
eine der sieben Hauptkirchen Roms. Dort 
werden auch seine Reliquien aufbewahrt und 
verehrt. Weitere Reliquien befinden sich im 
elsässischen Haguenau sowie in Ebersberg 
bei München. 

Diakon Johannes Gillrath
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St. Brigitta Schützenbruderschaft Blonderath, Ryth, Silverbeek, Varbrook e.V.  
 
1.Vorsitzender Heinz Bongartz  Varbrook 27, Niederkrüchten, +492163-30279 
2.Vorsitzender Stefan Wolfs  Varbrook 92, Niederkrüchten, +49174-9879823 
Schriftführerin Susanne Schrammen  Püttstraße 8, Niederkrüchten, +492163-49303 
Kassiererin Anneke Cüsters  Steinstraße 1, Niederkrüchten, +492163-5765656 
Bankverbindung Volksbank Viersen eG  IBAN: DE23 3146 0290 2001 1610 19 
 

St. Brigitta  
Schützenbruderschaft 

Blonderath Ryth Silverbeek Varbrook 
 

Anzeigenauftrag 
Schützenfest 2027 

 
Firma Ansprechpartner 

Straße, Hausnummer Telefon 

PLZ, Ort E-Mail 

 

Hiermit bestelle ich bei der St. Brigitta Bruderschaft einen Anzeigenabdruck in der 
Festzeitschrift und/oder den Bierdeckeln. Beamer oder TV im Festzelt und Homepage bis 
2029 anlässlich des Schützenfestes 2027. 
 

Festschrift zum Schützenfest 2027: 
Format Preis Bitte ankreuzen 
DIN A4 – 1 Seite (farbig, hoch) € 350,-  
DIN A4 – ½ Seite (farbig, quer oder hoch) € 200,-  
DIN A4 – ¼ Seite (farbig, quer oder hoch) € 100,-  

 
Bierdeckel zum Schützenfest 2027: 
Format Preis Bitte ankreuzen 
1 Seite (farbig, quer oder hoch) € 350,-  
½ Seite (farbig, quer oder hoch) € 200,-  
¼ Seite (farbig, quer oder hoch) € 100,-  

 
Bei beiden Inklusive: 
Beamer/TV-Werbe-Slideshow während der Festlichkeiten im Schützenzelt. 
Auf der Homepage https://st-brigitta.de/sponsoren/ zwei Jahre bis zum nächsten 
Schützenfest 2029. Piktogramm mit Link zur eigenen Homepage. 

 
Spende: 
Ich möchte spenden! €   

 
Die Rechnungstellung, zzgl. Mehrwertsteuerausweisung, erfolgt nach Erhalt des 
Anzeigenauftrags. 
 

Die Bezahlung der Anzeige/n erfolgt per Überweisung auf das Konto: 
DE23 3146 0290 2001 1610 19 
 

Bitte eine aktuelle Grafikdatei (pdf, jpg) der Firmenwerbung oder des 
Firmen-Logos an Ihre Auftrags-Antwort anfügen und per E-Mail an: 
sponsor@st-brigitta.de senden. Vielen Dank! 
 
 
 
 

Ort, Datum                             Unterschrift/Stempel 
        

Ich beantrage hiermit die Aufnahme in die St. Brigitta Schützenbruderschaft und erkläre, 
dass ich die Satzung der Bruderschaft anerkenne.

Name: Vorname:

Geb.Datum: Religionszugehörigkeit:

Straße: Haus Nr.:

PLZ: Wohnort:

Tel.: Mobil:

E-Mail:

Mitgliedsnummer
wird vom Kassierer vergeben

Aufnahmeantrag

St. Brigitta Schützenbruderschaft
Blonderath-Ryth-Silverbeek-Varbrook e.V.

Ich war bereits Mitglied einer Bruderschaft ? Nein

Wenn ja,  welcher?

In welchem Zeitraum?

Ich erhielt  bereits Ehrungen?  Nein

Wenn ja, welche?

Datum,           Unterschrift

Name der Bank:

BIC: IBAN:

(bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter)

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich die St. Brigitta Schützenbruderschaft Blonderath, Ryth, Silverbeek, Varbrook 
e.V. widerruflich den Jahrebeitrag (30,00€ Stand 01.01.2010) bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos 
durch Lastschrift einzuziehen

Datum Unterschrift  Kontoinhaber

Einen herzlichen Dank an alle Werbepartner,  
die diese Festschrift ermöglicht haben. 



2 Fliegen 2 Fliegen 
mit einer Klappe!mit einer Klappe!

Unterstütze die Bruderschaft 
im Jahr 2027 mit deiner  

Werbeanzeige und mache gleichzeitig  
auf deine Firma aufmerksam.


